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798 DIE BERNER WOCHE

rfiriiiiifi der Berner Wink
BERNERLAJSTD
26. Juli. Nach dreijährigem Unterhruch wird in Melchnau

der 16. oberaargauische Musiktag unter Mitwirkung
von 24 Gesellschaften mit 784 Musikern durchgeführt.

— Laut Berieht der Schweiz. Gletscherkommission sind
sämtliche Gletscher des Berner Oberlandes im Rückzug
begriffen, und zwar ging im Jahr 1941 der Oberaar-
gletscher um sieben, der Unteraargletscher um 26,
der Steingletscher um vier Meter zurück. Einzig beim
Wildhorngletscher wird eine Zunahme gemeldet.

27. Bei den Lauberstöcken auf der Erzegg im Oberhasli
wird eine Schafherde von 40 Tieren vom Blitz erschlagen.

— In Langenthal wird ein Leichtathletik-Club gegründet.
— In Blausee-Mitholz wird ein Malergeselle beim Streichen

eines Leitungsmastes vom Starkstrom getötet.
— Zwischen Pieterlen und Meinisberg kommt ein 31jähriger

Elektriker mit dem Starkstrom in Berührung und wird
tödlich getroffen.

— f in Interlaken Karl Barbier, der Darsteller Teils in
den Telespielen.

28. Der Turnverein Brienz feiert sein 75jähriges Bestehen.
— In OstermundigCn wird beim Kreuzweg ein junger Mann

das Opfer eines Verkehrsunfalles.
— Die Fürsorgedirektion Biel verlangt vom Stadtrat zur

Durchführung einer umfassenden Hilfsaktion für Minder-
bemittelte einen Kredit von 247 000 Fr.

29. Der Regierungsrat umschreibt in einer Verordnung die
Jagdbannbezirke des Kantons Bern. Von den 45 be-
stehenden Bannbezirken bestehen drei eidgenössische,
die alle dem Haar- und Federwild lebenswichtige Frei-
statten bieten.

— Wie in den oberaargauischen Gemeinden geht auch
Langenthal daran, eine Hagelabwehr mit Raketen zu
organisieren.

— Sämtliche Stellungspflichtigen von Lauperswil werden
als diensttauglich befunden.

30. Die Gemeindeversammlung in Meiringen beschliesst im
Hinblick auf günstige Abschlüsse die Gebühren für
Wasser und elektrischem Strom um weitere 10 Prozent
zu reduzieren.

— Das Kurhaus Oertlimatt in Krattigen nimmt an Stelle
der Kurgäste die 120 Kinder der „Esso"-Kinderhilfe
der Firma Standard Mineralölprodukte auf.

•— In Spiez beschliesst der Gemeinderat, Schritte zur Be-
reitstellung von Notwohnungen durch Einbau in ge-
meindeeigene Gebäude usw. zu tun.

— In Brienzwiler treffen 80 internierte Polen zur Mit-
Wirkung an einem Leitungsbau ein.

— Die Bäuertgemeinde Gadmen und die Alpgenossen-
schaft Vorbettli lassen ihr Gebiet für unbefugtes Be-
treten zwecks Sammeln von Heidelbeeren verbieten.

-— Die Berggemeinden der Gemeinde Grindelwald erlassen
ein nämliches Verbot.

31. Der Regierungsrat behandelt die Anregung des Ge-
meinderates von Langenthal, die Bezeichnung Ober-
aargau gegen den Namen Berner Unterland auszu-
wechseln, in abschlägigem Sinne.

1. August. 4n-Wohlen bei Bern werden bei Frau Amelia
Walker-Hauser grosse Vorräte an Lebensmitteln und
Seife beschlagnahmt. Der Frau wird eine Busse von
8000 Fr. und das Tragen der Kosten (Fr. 1249.50)
auferlegt.

2. Bei Seiden im Gasterntal wird die traditionelle Gastern-
predigt vom Pfarrer in Kandergrund gehalten. Der

Predigttext wird aus der Gasternbibel geschöpft die

Ulrich Thormann 1696 den Talbewohnern schenkte
3. Auf dem Gutshof eines Hoteliers in Interlaken werden

drei Kühe infolge Starkstrom durch Erdschluss getötet,

STADT BERTS!
26. Juli. Der akademische Senat der Universität Berti

ernennt Prof. Mauderli zum Rektor.
— Privatdozent Dr. M. Gukelberger erhält einen Lehr-

auftrag für physikalische Therapie an der medizinischen
Fakultät.

— Dr. M. Waiblinger wird ein Lehrauftrag für bernisches

Strafrecht und Uebungen im Straf- und Strafprozess-
recht erteilt.

27. t Georg Ryffel-Tribolet, Inspektor der eidg. Militär-

Versicherung, im Alter von 62 Jahren.
28. Der Ertrag der Buntmetall-Spende in der Stadt Bern

beläuft sich auf 23 000 Franken.
— Die Bundesstadt erhält den Besuch des Männerchors

Schaffhausen.
29. Die Einwohnerzahl betrug auf Ende Juni 1942 129246

Personen.
30. An der Kreuzgasse werden alte Ehgräben und eine alte

Stadtmauer aufgedeckt. An der Kirchgasse wird ein

Gräberfeld entdeckt.
— Im Weyermannshausseeli findet ein 18jähriger Mann

den Tod.

Reise mit dem illustrierten Reisehandbuch

DIE SCHWEIZ
Die schönsten Reiserouten in handlicher Taschenausg^
330 Seiten, zahlreiche Karten, Pläne, Panoramen un

druckbilder. Preis Fr. 4.80 U.-St.

Tourisfik-Verlag der Schweiz, Laupenstrasse 7a, B®
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tkwmk à Lewer Mà
26. .lull. iXueb dreijabri^em Dnterbrueb wird in liìelcbnsu

6er 16. oberaar^auisebe lVlusibts^ unier Mitwirkung
von 24 Desellsebalten mit 784 Musikern durebgelübrt.

— baut Deriobt 6er Febweix. DIetseberkommission «in6
sämtlicke Lletsclier des kerner vderlsndes im Düekxug
begrillen, nn6 2war ging im dsbr 1941 6er Dberasr-
gletseber nin sieben, 6er Dnterasrgletsober um 26,
6er Fteingletseber um vier Neter 2urüek. Kin2Ìg beim
Wildborngletseber vvir6 eine Xunabme gemeldet.

27. Lei 6en Dauberstüoken uuk 6er Krxe^A im Dderbasli
wird eine 8cbakberde von 46 îieren vom klià erseblsgen.

— In bimgentksl wird ein beicktsttlletik ciud gegründet.
— In KIsU8ee»Nitbol? wird ein Malergeselle beim Ftreieben

eines Deitungsmastes vom 8tsrli8trom getötet.
— Xwiscben Dieterlen und Meini8derg kommt ein 31jäbriger

Elektriker mit 6em 8t»rli8trom in Derübrung un6 wird
tödlieb getrolken.

— î in Interlslien Karl kardier, 6er Darsteller bell« in
6en 'bellspielen.

28. Der Turnverein krien? leieri sein 75jälirige8 Ke8teben.
— In k8termundigdn wird beim KrkU2weg ein junger Mann

6us Opker eines Verkebrsunkalles.
— Die Dürsorgedirektion kiel verlangt vom Ftadtrat 2ur

Duroblübrung einer umkassenden Dilksaktion lür Minder-
bemiiielie einen Kredit von 247 666 Dr.

29. Der Degierungsrat nmsebreibi in einer Verordnung 6ie
j>agddannde?irke à Kanton8 kern. Von 6en 45 be
sieben6en Dsnnbe2Ìrken besivben 6rei oidgenossiscbe,
6ie alle 6em Daar- un6 Dederwild lebenswiebtige Drei-
statten bieien.

— >Vie in 6en oberaargsuisvben Demeinden gebt »neb
Dangentbal daran, eine Nageladwebr mit lîàten 2U

— 8âmtlicbe 8tellung8pllicl,tigen von lkauper8«il werden
als diensttauglieb belun6en.

36. Die Demeindeversammlung in Neiringen kesebliessi im
Dinbliek aul günstige .-Ibseblüsse 6ie Dedübren lür
Wasser un6 elektrisebem Ftrom um weitere 16 Dro2ent
2n reducieren.

— Du8 Kurbaus Dertlimstt in Krsttigen nimmi UN 8ielle
6er Kurgäste 6ie 126 X in6er 6er „k880"-XiNÄerllilke
6er Dirmu 8isn6ur6 Mineralölprodukte »ul.

— In 8pie? besebliessi 6er Demeinderst, 8ebriiie cur De-
reitstellung von blotwobnungen 6nreb Dinbau in ge-
meindeeigene Debsude usw. 2U iun.

— In kriencwiler irellen 8V internierte Polen cur Mit-
Wirkung gn einem Deitungsbsu ein.

— Die Däuertgemeinde Dadmen und die Vlpgenossen-
scbslt Vorbeiili lusssn ibr Debiet lür unbelugtes De
ireien 2weeks 8smmeln von Heidelbeeren verbieien.

— Die Derggemeinden 6er Gemeinde Lrindelvald erlassen
ein nämlicbes Verbot.

31. Der Degierungsrat bebandeli die Anregung des De-
meindersies von Dangentbal, die De2eiobnung Dber-
uurgsu gegen den Kamen öerner Dnteriand sus2u-
weebseln, in sbseblägigem Finne.

1. August. 6in Woblen bei Dern werden bei brun Amelia
Walker-Dsuser grosse Vorräte an Debensmitteln und
Feile descblagnabmt. Der brau wird eine Dusse von
8666 Dr. und das brauen der Kosten ^Dr. 1249.56)
aulerlegt.

2. Dei Felden im Dasterntal wird die traditionelle Lastern»
predigt vom Dkarrer in Ksndergrund gebslten. Der

Dredigttext wird aus der Dssternbibel Aeseböpkt <!jx

DIriob Ibormann 1696 den 3'slbewobnern scbeM«
3. /Vuk dem Dutskol eines Hoteliers in lnterlaken verà»

drei Külie inlol^e Ftsrbstrom dureb brdsebluss getötet.

26. duli. Der abademisebe Fenat der Dniversitât keni
ernennt Drak. Nauderli 2um Debtor.

— Driva tdo2ent Dr. N. Du beiderlei- erbalt einen là-
»uktrsx kür pb^8ikali8cbe bberapie an der medi-inià
babultät.

— Dr. >1. VVuiblinder wird ein bebrsuktrsx kür beraiscliez

8trskrecbt und Hebungen im Ftral- und FtrakprmöR
reebt erteilt.

27. f Leorx KMel-bribolet, Inspektor der eidß. Nilitâr
versieberunA, im .Vlter von 62 .labren.

28. Der KrtraF der kuntmetall-8pende in der Ftuclt ksw
beläult sieb aul 23 666 branben.

— Die Dundesstadt erbslt den Ke8ucb de8 blänvercltm
8ckskkti»U8en.

29. Die Dinwvbnerxabl betrug aul Knde duni 1942 l2N M
Der8vnen.

36. ^Vn der Kreu2Zssse werden site Db^räden und eine â!Ie

8tsdtmsuer sul^edeebt. Vn der Kirob^asse ivild ein

Lräderkeld entdeebt.
— Im We^ermsmi8llSU88eeli lindet ein 18jäbri^er Nsnn

den lod.

lîeizs mit ctem illuztriekten
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lZis sckönslsn lîsissmàn in ksndlicber Issdiensusz^^
ZZÜ Zeiten, 2gbli'sicbe Xaeten, Plans, psnoeamsn un

deuclcbildsr. preis Pr. 4.M » D.-Zt.

louristib-Vsrlsg clsr 8cbwsi2, bsupsnztrszzo 7s, ^


	Chronik der Berner Woche

